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 www.metropolregionost.eu 

➢ Standortmarketing 
➢ Entwicklung regionaler Entwicklungskonzepte 
➢ Netzwerkarbeit & Initiierung von Bündnissen 
➢ Entwicklung & Unterstützung von Projekten 
➢ Förderung regionaler Konsensbildungsprozesse 
➢ Mobilisierung regionaler Beschäftigungspotenziale 
➢ Organisation & Durchführung von verschiedenen 

Kooperationsformaten & Veranstaltungen 
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Das Projekt wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur” (GRW) mit 
Bundesmitteln und Mitteln des Landes Berlin, vertreten durch die 
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe gefördert und 
durch die Bezirksverwaltung von Marzahn-Hellerdorf, den Landkreis 
Märkisch Oderland sowie genannter Gemeinden und Städte 
kofinanziert. 

 
„Weder wirtschaftliche Entwicklung noch Tourismus 
machen an Gemeinde- oder Landesgrenzen halt. Eine 
Zusammenarbeit von Bezirken, Gemeinden und den 

Ländern Berlin und Brandenburg birgt deshalb 
riesiges Potenzial. Ein gutes und effektives Mittel der 

Zusammenarbeit bildet das Regionalmanagement der 
Metropolregion Ost. Hier sind alle relevanten 

Akteur:innen vertreten, tauschen sich aus, 
beauftragen übergreifende Konzeptideen und 

verabreden gemeinsame Zielstellungen." 
 

 
Gordon Lemm 

Bezirksbürgermeister Marzahn-Hellersdorf von Berlin 

„Der seit über 30 Jahren faktisch bestehende 
Wirtschaftsraum im östlichen Berliner Umland hat 

mit dem Regionalmanagement 2016 eine 
gemeinsame Handlungsstruktur erhalten. In enger 
Zusammenarbeit mit dem Berliner Nachbarbezirk 

Marzahn-Hellersdorf und allen Mitgliedskommunen 
haben wir viele Formate zur Ansiedlung und 

Vernetzung von Unternehmen in unserer Region 
erfolgreich auf den Weg gebracht. Wir müssen 

regionale Potentiale bündeln und Synergien nutzen, 
um aktuellen Herausforderungen mit innovativen 

Lösungen zu begegnen - etwa im Bereich 
Mobilitätskonzepte und der Entwicklung der 

Infrastruktur. Nur gemeinsam können wir Impulse 
setzen und die positive Entwicklung der Region 

steuern.“ 
 

   
Rainer Schinkel  

Beigeordneter und Leiter des Wirtschaftsamtes 
Märkisch-Oderland 



 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Infrastruktur und Mobilität: 
Neben der verkehrlichen sollen auch die soziale sowie 
die digitale Infrastruktur intensiv betrachtet und 
nachhaltige Konzepte erdacht werden. 
 
2. Gesundheitswirtschaft 
Die positive Entwicklung der Region führt zu einer 
Beanspruchung der Versorgungsinfrastruktur. Diese 
Transformation in der Gesundheitsbranche muss 
begleitet, Bedarfe ermittelt und neue Versorgungs-
konzepte entwickelt werden. 

 
3. Standortmarketing und Öffentlichkeitsarbeit 
Im Rahmen einer aktiven Presse- und Öffentlichkeits- 
arbeit sollen erfolgreiche Projekte, leistungsstarke 
Unternehmen und regionale Akteur:innen vorgestellt 
werden und als Botschafter:innen für ihre Region 
sprechen. Imagekampagnen sollen das positive 
Image der Region nach innen und nach außen 
steigern.  

Das Projekt Regionalmanagement Metropolregion Ost 
Berlin-Brandenburg befindet sich in der dritten und 
letzten GRW-Förderperiode (2022-2024). 

Grundsätzliche Zielsetzung ist die Positionierung der 
Region als attraktiven Wohn- und Wirtschaftsstandort. 
Dafür müssen die hohe Lebensqualität erhalten und die 
nachhaltige Wirtschaftsentwicklung gestärkt werden. 

Es gilt die Zusammenarbeit zwischen den Kommunen zu 
intensivieren, nachhaltige Ansätze zu entwickeln und 
Kooperationsformate zu verstetigen. Das Regional-
management ermittelt und mobilisiert Beschäftigungs- 
und Wachstumspotenziale. Mit dem Auf- und Ausbau 
regionaler Netzwerke werden Synergieeffekte optimal 
genutzt. So wird der Mehrwert solcher Konsensbildungs-
prozesse in der Region sichtbar. 

Die Metropolregion Ost Berlin-Brandenburg ist eine 

vielseitige und innovative Region, die sich vom 

Berliner Bezirk Marzahn-Hellersdorf bis ins östliche 

Brandenburg erstreckt. Längst ist ein gemeinsamer 

Lebens- und Wirtschaftsraum entstanden und die 

Ländergrenzen sind kaum wahrzunehmen. 

Die spannende Metropolregion Ost zeichnet sich 

durch attraktive Wohn- und Gewerbestandorte 

aus, bietet eine gut entwickelte Infrastruktur sowie 

eine Vielzahl touristischer Naherholungsziele. In 

guter Nachbarschaft zum Berliner Zukunftsort 

CleanTech Business Park sowie zum TESLA Europa-

Standort prägen eine Vielzahl von innovativen 

mittelständischen Unternehmen die Region. Neben 

Rad- und Wanderwegen bieten S- und Regional-

bahn eine gute Verkehrsanbindung zur Metropole, 

in das Berliner Umland und nach Osteuropa. 

Mit dem Ziel die Zusammenarbeit zwischen dem 
Berliner Bezirk Marzahn-Hellersdorf, dem             
Landkreis Märkisch-Oderland, der Barnimer 
Gemeinde Ahrensfelde sowie der Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin zu intensivieren und die 
Wirtschaftsentwicklung zu stärken, wurde 2016 das 
Regionalmanagement für die Metropolregion Ost 
eingesetzt. 

Das bundesweit erste länderübergreifende 
Regionalmanagement realisiert Projekte, Konzepte 
und Maßnahmen, um kommunale Unternehmen zu 
vernetzen und einen aktiven Austausch in der 
Region zu fördern. 
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